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Nürnberg,  10.02.2016.  Das  Projekt  „Biologische  Vielfalt  im
Ökologischen  Weinbau“  von  Global  Nature  Fund,  Bodensee-
Stiftung und dem Bundesverband für Ökologischen Weinbau ECOVIN
e.V.  wurde  heute  als  offizielles  Projekt  der  UN-Dekade
Biologische  Vielfalt  gewürdigt.  Die  Auszeichnung  wurde  von
Nina Ruge, Botschafterin der UN-Dekade Biologische Vielfalt
und  Dr.  Thomas  Griese,  Staatssekretär  im  Umweltministerium
Rheinland-Pfalz im Namen der Geschäftsstelle der UN-Dekade auf
der  Biofach  in  Nürnberg  übergeben.  Diese  Ehrung  wird  an
Projekte verliehen, die sich in nachahmenswerter Weise für die
Erhaltung der biologischen Vielfalt einsetzen.

Das  Projekt  untersucht  mit  einem  Biodiversitäts-Check
Auswirkungen des Weinbaus auf die biologische Vielfalt und
liefert Winzern eine Systematik, positiv für die biologische
Vielfalt  zu  arbeiten.  Im  Projekt  wurden  Bodenbearbeitung,
Begrünung  der  Zeilen  und  ökologische  Strukturen  ebenso
untersucht  wie  indirekte  Auswirkungen  durch  den  Ausbau  in
Holzfässern, Abfüllung in Flaschen, Verpackung, Verschluss und
Versand. Mit diesem vorbildlichen Projekt wurden Grundlagen
für ein gesteigertes Engagement für die biologisches Vielfalt
in Deutschland erarbeitet. Winzer haben mit dem Maßnahmenplan
die Möglichkeit selbst festzustellen was sie bereits umsetzen
und sich ein eigenes Umsetzungsprogramm für die biologische
Vielfalt  im  Betrieb  zu  erstellen.  Das  wertschätzt  bisher
Erreichtes und fördert die Bereitschaft zu weiteren Maßnahmen.
Außerdem erleichtert es den Winzern die Kommunikation, denn so
wissen sie, was sie machen und können dies Kunden vermitteln.
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Dieser Einsatz hat die Juroren und Jurorinnen des UN-Dekade-
Wettbewerbs sehr beeindruckt. „Mit Hilfe des Biodiversitäts-
Checks können Weinbauern erkennen, dass Lesesteinhaufen als
Rückzugsraum für Tiere im Weinberg wichtig sind und dass auch
Weinfässer  aus  nachhaltiger  Forstwirtschaft  die  biologische
Vielfalt  unterstützen.  Der  Biodiversitäts-Check  hilft  Bio-
Weinbauern  selbstverantwortlich  über  geeignete  Maßnahmen  im
Feld zu entscheiden“, hebt Nina Ruge, Botschafterin der UN-
Dekade Biologische Vielfalt hervor.

Dr.  Thomas  Griese,  Staatssekretär  im  Ministerium  Umwelt,
Landwirtschaft, Ernährung, Weinbau und Forsten Rheinland-Pfalz
betont, „Beim Klimawandel, der Boden- und Gewässerbelastung
sowie  dem  Verlust  an  Biologischer  Vielfalt  nimmt  die
Landwirtschaft  eine  Schlüsselrolle  ein.  Hier  greift  das
Biodiversitätsprogramm von ECOVIN aktiv positiv ein. Blühende
Begrünungsbestände,  Biotopvernetzung  durch  ökologischen
Weinbau, Schaffung von Lebensraum für Kriechtiere, Vögel oder
Insekten sind nur einige der Maßnahmen für mehr Biologische
Vielfalt.  Dafür  hat  ECOVIN  die  Auszeichnung  hoch  verdient
erhalten“.

Neben  einer  Urkunde  und  einem  Auszeichnungsschild  erhält
ECOVIN stellvertretend für viele Biowinzer, die sich für die
biologische  Vielfalt  einsetzen  einen  „Vielfalt-Baum“,  der
symbolisch für die bunte Vielfalt und einzigartige Schönheit
der Natur steht, zu deren Erhaltung „Biologische Vielfalt im
Ökologischen Weinbau“ einen wertvollen Beitrag leistet.

Ab  sofort  wird  das  Projekt  auf  der  deutschen  UN-Dekade-
Webseite
unter www.undekade-biologischevielfalt.de vorgestellt.

Das ausgezeichnete Projekt hat an dem Wettbewerb der UN-Dekade
Biologische Vielfalt teilgenommen, eine namhafte Jury hat über
die  Qualität  der  eingereichten  Projekte  entschieden.  Der
fortlaufende Wettbewerb wird von der Geschäftsstelle der UN-
Dekade Biologische Vielfalt mit Sitz in Hürth ausgerichtet.



Die  Auszeichnung  dient  als  Qualitätssiegel  und  macht  den
Beteiligten  bewusst,  dass  ihr  Einsatz  für  die  lebendige
Vielfalt Teil einer weltweiten Strategie ist. Möglichst viele
Menschen  sollen  sich  von  diesen  vorbildlichen  Aktivitäten
begeistern  lassen  und  die  ausgezeichneten  Projekte  als
Beispiel nehmen, selbst im Naturschutz aktiv zu werden.

Biologische Vielfalt ist alles, was zur Vielfalt der belebten
Natur  beiträgt:  Arten  von  Tieren,  Pflanzen,  Pilzen  und
Mikroorganismen, ihre Wechselwirkungen untereinander und zur
Umwelt sowie die genetische Vielfalt innerhalb der Arten und
die  Vielfalt  der  Lebensräume.  Die  natürliche  Vielfalt  zu
schützen,  bedeutet  nicht  nur,  die  Schönheit  der  Natur  zu
bewahren. Es bedeutet auch, die Grundlagen des Überlebens von
uns allen zu sichern.

Die Auszeichnung zum UN-Dekade-Projekt findet im Rahmen der
Aktivitäten zur UN-Dekade Biologische Vielfalt statt, die von
den Vereinten Nationen für den Zeitraum von 2011 bis 2020
ausgerufen wurde. Ziel der internationalen Dekade ist es, den
weltweiten  Rückgang  der  biologischen  Vielfalt  aufzuhalten.
Dazu  strebt  die  deutsche  UN-Dekade  eine  Förderung  des
gesellschaftlichen  Bewusstseins  in  Deutschland  an.  Die
Auszeichnung nachahmenswerter Projekte soll dazu beitragen und
die Menschen zum Mitmachen bewegen.

Interessierte  Einzelpersonen,  ehrenamtlich  Tätige  und
Institutionen, die sich für die Erhaltung der biologischen
Vielfalt  durch  Forschungs-,  Bildungs-  oder
Naturschutzmaßnahmen einsetzen, sind eingeladen sich an dem
fortlaufenden Wettbewerb zu beteiligen. Die Jury entscheidet
etwa  halbjährlich  über  die  Auszeichnungen.  Seit  Juni  2012
werden  wöchentlich  beispielhafte  Projekte  zur  UN-Dekade
Biologische Vielfalt ausgezeichnet und offiziell vorgestellt.
Eine  entsprechende  Bewerbung  als  UN-Dekade-Projekt  kann
ausschließlich  online  bei  der  Geschäftsstelle  UN-Dekade
Biologische  Vielfalt  unter
http://www.undekade-biologischevielfalt.de eingereicht werden.



Ansprechpartner bei Fragen zum Projekt
Ralph Dejas (Geschäftsführer ECOVIN)
Telefon: 06133-1640
Telefax: 06133-1609
Email: r.dejas@ecovin.de
Internet: www.ecovin.de

Ansprechpartner bei der Geschäftsstelle UN-Dekade Biologische
Vielfalt:
Arno Todt (Projektleitung)
Geschäftsstelle UN-Dekade Biologische Vielfalt
nova-Institut GmbH
Industriestraße 300
50354 Hürth
Telefon: 02233-481452
geschaeftsstelle@undekade-biologischevielfalt.de
www.undekade-biologischevielfalt.de

Weitere Infos zu dem Wettbewerb zur UN-Dekade unter:
www.undekade-biologischevielfalt.de

ECOVIN Bundesverband ökologischer Weinbau
Der ECOVIN Bundesverband Ökologischer Weinbau wurde 1985 als
größter  Zusammenschluss  ökologisch  arbeitender  Weingüter  in
Deutschland gegründet. Derzeit hat ECOVIN 235 Mitglieder aus
12  Anbaugebieten.  Sie  bewirtschaften  2.091  ha  Rebfläche
(Stand: Dezember 2015). Die Produkte der Mitglieder, die das
Warenzeichen ECOVIN tragen, garantieren durch strenge, ständig
aktualisierte  und  über  die  EU  Vorgaben  hinausgehende
Verbandsrichtlinien,  besondere  Qualität  und  ökologische
Konsequenz.  Dies  wird  jedes  Jahr  von  autorisierten
Kontrollstellen  geprüft  und  von  ECOVIN  zertifiziert.
Sichtbares Zeichen für Verbraucherinnen und Verbraucher ist
die EG- Kontrollnummer und das ECOVIN Warenzeichen auf dem
Etikett.
www.ecovin.de

Bodensee-Stiftung



Die  Bodensee-Stiftung  ist  eine  projektorientierte
Naturschutzorganisation  und  setzt  sich  für  nachhaltige
Wirtschaftsweisen  in  der  internationalen  Bodenseeregion  und
darüber hinaus ein. Die aktuellen Handlungsfelder sind u.a.
kommunales  Nachhaltigkeitsmanagement,  klima-  und
umweltfreundliche  Landwirtschaft,  Bioenergie  und  regionaler
Klimaschutz,  Unternehmen  und  Biologische  Vielfalt.  Die
Bodensee-Stiftung ist Partner der Europäischen Business and
Biodiversity Kampagne. Internet: www.bodensee-stiftung.org/

Global Nature Fund
Der Global Nature Fund (GNF) wurde 1998 als internationale
Stiftung für Umwelt und Natur gegründet. Schwerpunkte sind der
Schutz  der  Wasserressourcen  und  speziell  der  Seen  und
Feuchtgebiete,  die  Förderung  einer  umweltfreundlichen  und
sozialverträglichen Entwicklung in Seenregionen, erneuerbare
Energien,  Schutz  von  Natur-  und  Kulturlandschaften  sowie
Unternehmen und Biologische Vielfalt. GNF ist Koordinator der
Europäischen  Business  and  Biodiversity  Kampagne.  Internet:
www.globalnature.org.

Die Meldung im pdf-Format, sowie Bildmaterial finden Sie auf
unserer Homepage
http://ecovin.de/entdecken/nachrichten/ecovin-erhält-auszeichn
ung-als-projekt-der-un-dekade-biologische-vielfalt

Kontakt

Susanne Sommer
Kommunikation und Projekte

Sie erreichen mich üblicherweise Mo.-Do. 8 – 16 Uhr & Fr. 8 –
14 Uhr

ECOVIN
Bundesverband Ökologischer Weinbau
Wormser Str. 162
55276 Oppenheim
T + 49 (0)61 33 16 40 | F + 49 (0)61 33 16 09



s.sommer@ecovin.de


